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Stadtvertretung der Schwerin, 18.12.2025 
Landeshauptstadt Schwerin 
Ortsteilvertretung Weststadt Bearbeiter: Martin Hackbarth 

  

 E-Mail: martin.hackbarth@gmx.de 

P r o t o k o l l  
über die Sitzung der Ortsteilvertretung Weststadt  
am 18.12.2025 

Beginn: 18:00 Uhr 

Ende: 19:30 Uhr 

Ort: In den Räumlichkeiten der OTV (Friesenstraße 29) 

Anwesenheit 

Vorsitzender 

 
Thomas Munzert entsandt durch CDU-Fraktion 

anwesende Mitglieder 

 
Andrea Kohlmann entsandt durch AfD-Fraktion 
Michael Boblenz entsandt durch die AfD-Fraktion 
Martin Hackbarth entsandt durch SPD-Fraktion 
Jörn Osterode entsandt durch die UB / FPD-Fraktion 
Marcus Hubert entsandt durch die SPD-Fraktion 
Dr. Birgitta Tremel entsandt durch die Fraktion B90 Die Grünen / Die Partei 
Katrin Schäfer entsandt durch die CDU-Fraktion 
 

Gäste 

 
Franziska Feja                               Kontaktbeamtin  
Helge Karlinger           
Martin Wedel  
 
Leitung: Thomas Munzert 

Schriftführer:                                 Martin Hackbarth 
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Festgestellte Tagesordnung 

 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 acht Anwesende stimmberechtigte Mitglieder 
 beschlussfähig 

 

2. Bestätigung der Tagesordnung 

 Tagesordnung einstimmig angenommen 
 

3. Protokollbestätigung der letzten Sitzung 

 Die Protokolle vom 23.10 und 20.11.2025 wurden bei 2 Enthaltungen einstimmig 
angenommen. 
 

4.  Bürgersprechstunde 

 In der Bürgersprechstunde wurden zwei grundlegende Themen angesprochen, 
welche hier unter den Buchstaben a und b geführt werden 
 
a. Zwei anwesende Bürger der Weststadt mit Elternfunktion am Goethe-Gymnasium 

haben die Bitte die Verkehrssicherung, um das Gelände der Schule herum zu 
verbessern. Konkret geht es insbesondere darum, dass mit dem Schüler- und 
Berufsverkehr morgens und nachmittags ein starkes Verkehrsaufkommen zu 
verzeichnen ist. Dabei werden aus Sicht der anwesenden Personen regelmäßig 
die Geschwindigkeiten von 30 km/h überschritten. Außerdem kommt es durch den 
Parkplatzmangel und Fahrbahnverengungen zusätzlich zu Gefahrensituationen für 
Jugendliche und Kinder. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn das 
Verkehrsaufkommen größer ist. Während der Diskussion um die Verbesserung der 
Verkehrssicherheit kamen mehrere Ideen, wie verkehrsberuhigte Bereiche, 
verstärkte Kontrollen durch die Polizei oder die Ordnungsbehörde, Verkehrspoller, 
weiteren Zebrastreifen usw. Diese Ideen werden auch nicht als einzelne oder 
abschließende Maßnahmen gesehen, sondern als ein Verbund aus Ideen, um die 
Verkehrssicherheit zu erhöhen. Außerdem soll in einer kommenden Sitzung im 
März ein weiteres Treffen der OTV mit Vertretern des Goethe-Gymnasiums, sowie 
der Schülervertretung stattfinden, um Ideen auszutauschen. Neben diesen 
Maßnahmen wurde auch noch einmal die Frage nach einem 
Einbahnstraßensystem in Teilen der Weststadt oder zumindest in den 
Nebenstraßen diskutiert. Die Ortsteilvertretung wird zur Sitzung im März Frau 
Gabriel (Verwaltung) und Vertreter des FD Verkehr einladen. Hier soll die o.g 
Problematik und Lösungsansätze besprochen werden. Ebenfalls bittet die OTV um 
Stellungnahme zu möglichen Einbahnstraßenregelungen in der Weststadt.   
 

b. Ein weiteres Thema, welches grundsätzlich zum vorherigen passt, ist die Situation 
in der Carl-Moltmann-Straße. Ein Bürger der Straße hat über das hohe 
Verkehrsaufkommen und die Enge der Straße gesprochen. Regelmäßig müssten 
Autos zurücksetzen, da der Platz fehle, aneinander vorbeizufahren. Die OTV hat 
dieses Problem schon mehrfach thematisiert und keine zufriedenstellenden 
Antworten bekommen. Hier wäre eine Einbahnstraße notwendig und aus Sicht der 
Ortsteilvertretung auch möglich. Wie in dem Thema voran angemerkt, soll das 
Thema Einbahnstraßen in den Nebenstraßen der Weststadt in der Märzsitzung am 
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24.03.26 mit der Verwaltung erörtert werden. Ein Einbahnstraßensystem in der 
gesamten Weststadt (ausgenommen sind verbindende Hauptstraßen) hätte auch 
keine Verdrängungseffekte in andere Straßen. Die OTV bittet die Verwaltung dies 
noch einmal zu prüfen und klar, verständlich und einfach zu begründen, wenn dies 
nicht möglich sein sollte.  

5.  Wiedervorlage offene Punkte aus vorherigen Sitzungen 

Zebrastreifen J.-Brahmsstr./Lessingstr. 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
„die Fachverwaltung hat die Möglichkeit geprüft, inwiefern ein Fußgängerüberweg 
(Zebrastreifen) an dem von Ihnen eingezeichneten Standort angeordnet werden 
kann. 
  
Die von Ihnen vorgeschlagenen Stelle für den Fußgängerüberweg liegt auf der 
Vorfahrtsstraße „Johannes-Brahms-Str.“. unmittelbar vor der Einmündung in die 
Lessingstr. Die Bevorrechtigung wird als abknickende Vorfahrt in die Lessingstraße in 
Richtung Osten fortgeführt. Die für die Verwaltung verbindliche Verwaltungsvorschrift 
zur Straßenverkehrs-Ordnung (VWV-StVO) führt zu dieser Konstellation unter § 26 
Rn. 9 S. 3 das Folgende aus: 
  
An Kreuzungen und Einmündungen mit abknickender Vorfahrt darf ein 
Fußgängerüberweg auf der bevorrechtigten Straße nicht angelegt werden. 
  
Aus den oben aufgeführten Gründen ist die Anordnung eines Fußgängerüberwegs an 
der gewünschten Stelle unzulässig.“ 

 

6.  Themenvorschau 2026 

 Am 20.01.26 tagt die Ortsteilvertretung um 18.00 Uhr im Nachbarschaftstreff, um über 
das Bauvorhaben B-Plan 138 in der Johannes-Brahms-Straße zu sprechen. Hierbei 
soll und kann die Öffentlichkeit früh angehört werden. Vertreter der Verwaltung und 
Bauplanung werden anwesend sein. 

 

7.  Sonstiges 

 Die Mitglieder der Ortsteilvertretung bedanken sich beim Vorsitzenden Thomas 
Munzert für die weihnachtliche Dekoration und Bewirtung während der letzten 
Sitzung des Jahres 

 Das Weststadtfest findet 2026 am 13.06.26 von 14.00 bis 17.00 Uhr statt.  
 Am 13.01.2026 findet in den Geschäftsräumen der WGS die Vorstellung der 

Bestandsstrategie statt. Herr Munzert wird für die OTV dort anwesend sein und den 
aktuellen Stand zur Grünflächenpflege stellen. 

 Nächste Sitzung der OTV ist Dienstag der 20.01.26 um 18.00 Uhr im 
Nachbarschaftstreff Lessingstr. 26 a 
 

gez. Thomas Munzert gez. Martin Hackbarth 

Vorsitzender Protokollführer 


